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RESULTATE DER WETTBEWERBE
PESTALOZZIKALENDER 1916

I. RÄTSEL- UND SCHATTENBILDER-WETTBEWERB.
LÖSUNGEN DER PREISRÄTSEL, JAHRGANG 1916.

DRITTES RÄTSEL
ERSTES RÄTSEL:

SCHATTENBILDER.
1. J. V. WIDMANN
2. NIKOLAUS VON DER FLÜE
3. DANTE ALIGHIERI
4. NIKOLAUS KOPERNIKUS

ZWEITES RÄTSEL: ZWIEBEL

K A S P A R

G A R T E N

K A I S E R

W E I S E R

K A N D E R

K L Ä G E I]
Beim Durchlesen der obenstehenden Lösungen der

letztjährigen Rätsel kann sich ein jeder selbst überzeugen, ob
die von ihm eingesandten Antworten richtig waren. Den
Preisgewinnern werden ihre Preise kurz nach Erscheinen
des neuen Jahrganges zugestellt.

Da die Namen der Preisgewinner einen grossen Teil des
Schatzkästleins füllten, werden künftig nur noch die ersten
Gewinner veröffentlicht; es wird durch diese Änderung viel
Platz für nützlichen Text gewonnen.

KONTROLLMARKE.
1. Wer sich an den Wettbewerben beteiligen

will, muss nebenstehende Marke gleichzeitig

mit der Arbeit einsenden,
ausgenommen für den Rätsel- und
Schattenbilder-Wettbewerb, wo die Rätsellöserkarte

als Ausweis genügt.
2. Wer sich an mehreren Wettbewerben, zu

denen als Ausweis die Marke erforderlich
ist, beteiligt, muss alle Arbeiten in einer
einzigen Sendung einschicken
(Rätsellöserkarten wie bisher separat per Post).

3. Die Marke ist an der Arbeit so zu befestigen,

dass sie auf den ersten Blick sichtbar
ist.Wodies nicht der Fall ist oder die Marke

fehlt, kann die Arbeit im Wettbewerb
keinesfalls prämiert werden. Die Marken
werden auch nicht mehr nachverlangt.

KONTROLL-MARKE
berechtigt zur
Teilnahme an
den Wettbewerben

des

PESTALOZZIKALENDERS 1917

Einsendung nicht nötig für Rätsel- und Schattenbilder-Wettbewerb.
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GEWINNER
I. PREISE PESTALOZZI-KALENDER 1916

I. ZEICHEN-WETTBEWERB.
JE EINE SILBERNE ZENITH-PRÄZISIONS-UHR

I. Preis, I. Kateg., erhalten für sehr gute Arbeiten (Namen nach Alter geordnet):
Emmen. Brüderlin Emil, Basel. Brütsch
Hans, Schaffhausen. Flück Peter,
Schwanden bei Brienz. Forstmoser
Franz, Zürich 4. Gilgen Edwin, Matten
b.Interlaken. Schäffeler Paul, Romanshorn.

Tschudin Jean, Davos-Platz.

15 Jahre alt
BachmannWilli.Bern. Burkhardt Ernst,
Zürich. Haude Paul, Zürich 7. Hilt-
brunner Dora, Langenthal. Rudin Paul,
Basel.

16 Jahre alt
Eberle Max, Rorschach. Tüller Max,
Liestal.

17 Jahre alt
Kleiner Adolf, Rorschach. Welti Oskar,
Zürich 6.

11 Jahre alt
Byland Max, Aarburg. Clemann Jakob,
Uster. Kündig Werner, Hofhalden.

12 Jahre alt
Roth Alfred, Wangen a. A. Schellenberg

Ernst, Töss-Winterthur. Schnee-
beli Peter, Rorschach. Strub Stephan,
Trimbach. Toggweiler Kuno, Bern.
Wyss Paul, Bern.

18 Jahre alt
Bachmann Otto, Zürich 8. Mettler
Ernst, St. Gallen, von Mühlenen Max,
Bern. Pulver Gottfried, Bern. Steiger
Albert, Vonwil (St. G.) Stickel Georg,
Zürich 4. Jahre alt
Breitling Max, Zürich 3. Brunner Emilie,

JE EINE PESTALOZZI-BÜSTE
von Prof. Giordano, Bildhauer [I. Preis, I. Kateg.], erhalten als Schlusspreis,
da ihnen vom Preisgericht bereits ein früheres J ahr die Zenith-Uhr
zuerkannt worden ist: Felix Johann, Chiasso, 15 Jahre alt. Toggweiler Emil,
Bern, 16 Jahre alt. Friedli Lydia, Oberdiessbach 17 Jahre alt.

JE EINE PESTALOZZI-PLAKETTE
künstlerische Gedenktafel von Prof.Giordano,Bild-
hauer, [I.Preis, II. Kateg.], erhalten für sehr gute

j Arbeiten (Namen nach Alter geordnet):
10 Jahre alt und jünger

Bertrand Arthur, Burgdorf. Cesana Angelo, Bern.
; Furrer Edwin, Luzern. Hauswirth Hermann,

Saanen. Kägi Walter, Winterthur. Lindegger
; Joseph, Münster (Luzern). Marti Walter, Oth-

marsingen b. Lenzburg. Wettstein Jakob, Bern.
11 Jahre alt

Basler Robert, Buchs (Aargau). Bär Jakob, Grü-
I ningen (Zürich). Fauquez Eugen, Zürich 6. Meyer

R., Basel. Weber Emil, Enge (Zürich).
12 Jahre alt

Brunner Werner, Mettmenstetten. Hilty Heinr.,
Werden-Grabs (St.G.). Landtwing Konrad, Kappel

j (O. Toggenburg). Schupp Karl, Zürich 8. Streit
i Aline, Schönenwerd.
I 18 Jahre alt. Augstburger Fritz, Laupen. Maier
; O., Zürich 3. Morf Werner, Zürich 3. Renner
I Lilly, Bern. Stampbach Anna, Kleindietwil.

17 Jahre alt
Gehrig Alfred, Luzern. Rohner Emil, Walzenhausen.

RÜCKSEITE
DER

KONTROLLMARKE

welche zur
Teilnahme an den
Wettbewerbendes
Pestalozzi-Kalenders

berechtigt.
Für denRÄTSEL-
WETTBEWERB
braucht dieMarke
nicht gesandt zu
werden, da die
Karte als Ausweis

genügt
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Eigentum dos Bundes, deponiert Im Kunstmuseum Bern Hans Bachmann, Luzern.

ZUM ERSTEN MAL HINAB IN'S TAL.
TAUFFAHRT IM BERNER OBERLAND.



«MPIÉalli

IM GEBIRGE
VERIRRT.

R. Koller, Zürich
1828-1905

Kunst-Museum Bern.



PFLANZEN-WETTBEWERB.
Je einen jungen Fruchtbaum (mit Emailschild, Aufschrift „Pestalozzipreis"
und Name des Gewinners) [I. Preis, I. Kategorie] erhalten die folgenden Ein¬

sender der schönsten Pflanzensammlungen:
Strub, Ella, Uzwil (St. G.). Jordi, Helene, Bern. Gubler, Albert, Schlieren.

Erismann, Elsa und Alice, Beinwil a. S. Jenny, Anna, Mollis. Schärer, Wil-'
heim, Niederwangen. Meyer, Emmy, Bannwil. Schwarzenbach, Martha, Kilchberg

(Zeh.). Dickenmann, Paul, Solothurn. Niehus, Elisabeth, Oberhofen.
Wälli, Emma, Lenzburg. Uhler, Hanna, Freidorf. Sutter, Ernst, Krummenau.
Grossmann, Paul, Brienz. Keller, Josef, Seebach.
Je eine silberne Zenith-Präzislonsuhr [I. Preis, I. Kategorie] erhalten folgende

Einsender der schönsten Pflanzensammlungen:
Bleuer, Ernst, Lyss, Teuscher, Margrit, Bern. Mossdorf, Karl, Luzern.

Leutenegger, Emmy, Aathal. Gugerli, Traugott, Jonen.
Je eine Pestalozzi-Plakette, künstlerische Gedenktafel von Professor Giordano,
Bildhauer [I.Preis, II.Kategorie] erhalten für sehr schöne Pflanzensammlungen:

Brünnich, Jolande, Ob erwil (Zug). Meyer, Fritz, Bannwil. Keller, August,
Letten-Gähwil. Neuenschwander» Emma, Thierachern. Meier Max, Nieder-
Gerlafingen. Hardmeier, Ernst, Uster. Glaser, Gertrud, Basel. Bodmer, Elsa,
Oberwetzikon. Schmid, Werner, Burgdorf. Vonderaa, Willi, Cham. Hasler,
Johanna, Schwarzenbach. Meier, Oskar, Triengen. Tschopp, Werner, Basel.
Guggisberg, Rudolf, Oberdorf B. L. Mörgeli, Otto, Rickenbach. Teuscher, Elsa,
Bern. Lanz, Johanna, Langenthal. Vogel, Josef, Engelberg. Ulli, Mathilde,
Busswil. Schlatter, Hulda, Zürich 5.

HAUSSPRÜCHE-WETTBEWERB.
Je eine silberne Zenith-Präzislonsuhr, [I. Preis, I. Kategorie] erhalten für sehr

gute Einsendungen:
Frei, Max, Pfäffikon. Heiniger, Fritz, Bern. Oser, Fritz, Bern. Schneider,

Werner, Bern. Trachsel, Ernst, Bern. Würsten, Emil, Wigoltingen.
Eine Pestalozzi-Büste von Professor Giordano, Büdhauer [I. Preis, I. Kategorie]

erhält als Schlusspreis, da ihm vom Preisgericht bereits ein früheres
Jahr die Zenith-Uhr zuerkannt worden ist: Studer, Theodor, Zürich 8.

Je eine Pestalozzi-Plakette, künstlerische Gedenktafel von Prof. Giordano,
Bildhauer [I. Preis, II. Kategorie] erhalten für sehr gute Einsendungen:

Burkhardt, Hans, Horgen. Fischer, Walter, Meisterschwanden, Gammeter,
Walter, Bern. Heusser, Gustav, Tageiswangen. Mörgeli, Oskar, Küsnacht
(Zürich). Ruedi, Hermann, Hallau. Schmid, Armin, Bern. Spörri, Otto,
Zürich 8. Schmid, Franz, Küchermatt. Sonderegger, Jakob, Stein.

WETTBEWERB „WER WEISS SICH ZU HELFEN."
Eine silberne Präzisionsuhr erhalten für sehr gute Einsendungen:

Huber, Walter, Hegi (Zürich). Peterle, Hans, Flüelen. Scheurer, Fritz,
Düdingen. Tüscher, Fritz, Gunten.
Je eine Pestalozzi-Plakette, künstlerische Gedenktafel von Professor Giordano,

Bildhauer [I. Preis, II. Kategorie] erhalten:
Brunner, Max, Winterthur. Götz, Otto, Zürich. Grob, Joseph, Basel. Hack,

Max, Amriswil. Kottmann, Joseph,Luzern. Landtwing, Werner, Schwyz. Peier,
Johann, Lostorf. Studer, Max, Zweilütschinen. Steinmann, Martin, Rümlang.
Schüttler, Fritz, Herisau. Tschopp, Peter, Gampel. Walther, Daniel, Planches

du Mont sur Lausanne.
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